
LESEPROBE:

Вальс моей души.
Walzer meiner Seele

Глаза чужие улыбнулись
Октябрь хмурится дождями,
ушло сегодня солнце в гости.
И листья клёнов под ногами шуршат,
возьму их просто в горсти...
Тихонько воробьи украдкой,
рябину вязкую клюют.
И бабочки в личинках гладких,
в земле находят свой приют...
Цветы увяли вдоль дорожек,
промокших и холодных улиц.
А мне в толпе среди прохожих
глаза ЧУЖИЕ улыбнулись!

Niemand hat sich etwas gewünscht...
Der Oktober klopfte heute ans Fenster,
richtete sich auf und wartete lange,
bis ich noch verschlafen die Tür öffnete,
dann kam er rein ... und umarmte
mich mit seinem Blick.
Salat aus gelben Blättern auf dem Tisch,
heißer, starker Kaffee mit Cognac ...
Er sagte, die Sklaverei sei ihm fremd
und weinte plötzlich mit einem Schauer.
- Du jagst wieder dem illusorischen Glück nach?
-fragte er. – Du bist kein Ideal.
Vom Himmel fiel ein Stern in die Hände.
Und niemand hat sich etwas gewünscht ...


